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Liebe Leserin, lieber Leser

Jedes Kind, das neu in den Kindergarten
oder Schule eintritt, vollzieht einen kleinen
Aufbruch. Dieser Ubergang ist sicher
weniger spektakulär als der «Aufbruch nach
Europa» oder jener «ins dritte Jahrtausend»,

darum wird er auch leicht ubersehen,

obwohl er im Leben jedes einzelnen
Kindes eine wichtige Rolle spielt. Nicht
mehr zu übersehen aber ist die Tatsache,
dass die Nahtstelle zwischen Familie und
Schule immer problematischer wird. Nicht
nur zwei Welten stossen aufeinander,
sondern drei - Haushalt, Arbeitswelt und
Schule. Der Graben wird noch tiefer, wenn
Menschen verschiedener Kulturen betroffen

sind. Der Brückenschlag wird zur
Herausforderung fur alle Beteiligten.

Silvia Grossenbacher
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